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Abschlusskonzert des Probenwochenendes 
 
 
Wer wir sind und was wir wollen 
 
Guten Tag, 
wir sind lebenslaute - ein Netzwerk von MusikerInnen und SängerInnen aus dem gesamten 
Bundesgebiet und darüber hinaus.  
Wir singen und spielen klassische Musik an Orten, von denen eine Bedrohung für das Leben 
ausgeht: z.B. Abschiebeknäste, Rüstungsbetriebe oder Tagebaue. 
Heute sind wir hier, um Euren Widerstand zu stärken. Und auch Ihr stärkt Lebenslaute: dieses 
Jahr haben wir uns über ungewöhnlich viele neue MusikerInnen, die unseren Chor und unser 
Orchester verstärken. Dadurch wird unser gemeinsames Anliegen noch lauter: Mit Achtel und 
Triole gegen Klimakiller Kohle - Alle Dörfer bleiben! 
 
 
Lebenslaute gegen Klimakatastrophe und Umweltzerstörung 
Heute stehen wir in dem stark zerstörten Lützerath. Auf der einen Seite der Bauernhof von 
Eckhardt Heukamp, auf der anderen Seite die Bagger des Braunkohletagebaus, die sich Meter 
um Meter dem Hof nähern. Die Braunkohle soll zum Grab des Bauernhofs für das „Größere 
Wohl“ werden. 
Bis heute werden in den rheinischen und Lausitzer Tagebauen jährlich rund 100 Millionen 
Tonnen Braunkohle gefördert. Um lediglich 8% des Energiebedarfs der Bundesrepublik zu 
decken, werden auf diese Weise 20% der deutschen CO2 Emissionen erzeugt. Das 
beschleunigt die drohende Klimakatastrophe. Die aus der Verbrennung resultierende 
Klimaänderung hat mittlerweile rund 1 Grad erreicht und nimmt nun richtig Fahrt auf. 
In den letzten Jahren hat die Klimaänderung begonnen auch in Deutschland spürbar zu 
werden. Hier in Lützerath muss das 1,5 Grad – Ziel des Pariser Klimaschutzabkommens 
verteidigt werden verteidigt werden! Wir werden das im August mit unserer Aktion Zivilen 
Ungehorsams zeigen: „Mit Achteln und Triole gegen Klimakiller Kohle – ALLE Dörfer 
bleiben!“ 
 
„Widerständige Musik an unmöglichen Orten“ / Dank an Eckart Heukamp 
Danke für Euren Applaus. Wenn ihr mehr über uns erfahren wollt: über uns gibt es ein sehr 
schönes Buch mit vielen Dokumenten, Fotos und einer DVD mit Musik- und 
Videoaufnahmen. Es heißt: "Widerständige Musik an unmöglichen Orten". Das Buch könnt 
Ihr hier bei uns erwerben.  
Aber jetzt möchte ich jemanden nach vorne bitten, ohne den wir alle hier gar nicht stehen 
könnten. Hier unter uns ist Eckart Heukamp, dessen hartnäckiger Widerstand mit großem 
persönlichen Einsatz es überhaupt nur zu verdanken ist, daß Lützerath, sein Heimatort, nicht 
bereits dem Braunkohletagebau zum Opfer gefallen ist. Wir bitten Dich nach vorne und um 
ein paar Worte an uns! 
 


